


Göttingens Ernährung im Wandel (GiW)
Verpflegungssysteme klimagesund gestalten

Kick-Off zur Umsetzungsphase in der 

Gemeinschaftsverpflegung

17.06.2025, Historische Sternwarte Göttingen



Programm

Göttingens Ernährung im Wandel | Kick-Off

15:30 Uhr Ankommen

16:00 Uhr Begrüßung und Grußworte

16:15 Uhr Vorstellung des Modellregionenwettbewerbs

16:30 Uhr Projektvorstellung: Göttingens Ernährung im Wandel

16:45 Uhr Perspektivwechsel – Impulse aus Wissenschaft und Praxis

17:30 Uhr Erfrischungspause

17:45 Uhr Podiumsgespräch

18:45 Uhr Wrap Up

19:00 Uhr Ausklang

17.06.2025  



Begrüßung und Grußworte

Göttingens Ernährung im Wandel | Kick-Off

Prof. Dr. Melanie Speck

Hochschule Osnabrück

17.06.2025  



Grußworte

Göttingens Ernährung im Wandel | Kick-Off

Alois Rainer

Bundesminister für Landwirtschaft, Ernährung und Heimat

17.06.2025  



Grußworte

Göttingens Ernährung im Wandel | Kick-Off

Dezernentin Maria Karaus

Stadt Göttingen

17.06.2025



Grußworte

Göttingens Ernährung im Wandel | Kick-Off

Dr. Cord Stoyke

Abteilungsleiter 1 im Niedersächsischen Ministerium für 

Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz 

17.06.2025





Modellregionenwettbewerb „Ernährungswende 
in der Region“
Dr. Christiane Barnickel, BMEL Referat 214



Projektüberblick

BMLEH | Modellregionenwettbewerb | 17.06.2025 |



Förderziele im Modellregionenwettbewerb: Überblick

− Umsetzung der Qualitätsstandards der DGE für die 
Gemeinschaftsverpflegung

− Erreichen von mindestens 30 Prozent Bio-
Lebensmitteln in der Außer-Haus-Verpflegung 

− Auf- und Ausbau regionaler Wertschöpfungsketten

− Beitrag zur Stärkung von Angebotsstrukturen für 
regional-saisonale und ökologisch angebaute 
Lebensmittel

− Beitrag zur Halbierung der Lebensmittelabfälle und 
zur Reduzierung der Lebensmittelverluste

+ Vernetzung und Übertragbarkeit über Modellregion 
hinaus

BMLEH | Modellregionenwettbewerb | 17.06.2025 |  



ernaehrungswende-in-der-region.de





Projektvorstellung:
Göttingens Ernährung im Wandel

Göttingens Ernährung im Wandel | Kick-Off

Nadine Finn | Stadt Göttingen, Leitung Referat für Nachhaltige 

Stadtentwicklung

Prof. Dr. Melanie Speck | Hochschule Osnabrück

17.06.2025



11.08.2025  

Göttingens Ernährung im Wandel – eine Einbettung 
in den kommunalen Kontext 

Kick-Off Veranstaltung GiW in der historischen Sternwarte am 17.06.2025
Verbundpartner*innen: Stadt Göttingen, Hochschule Osnabrück, DGE-Sektion Südniedersachsen



Klimaneutralität in Göttingen

» Referat für Nachhaltige Stadtentwicklung
» Querschnittsthema ökologische Nachhaltigkeit
» Ziel: Klimaneutralität für die Stadt Göttingen bis 2030 

erreichen
» Schaffung von Räumen für Austausch und interdisziplinäre 

Bearbeitung von Transformationsthemen

Eingliederung in die Verwaltung



Klimaneutralität in Göttingen

Bauen & 
Sanieren

Arbeiten & 
wirtschaften Energie Mobilität

Nachhaltig 
leben

Trans-
formation

» Ziel: Verankerung von Klimaschutz- und 
Klimafolgenanpassung in den verwaltungsinternen und -
externen Prozessen sowie das Anstoßen von Pilotprojekten

» Entwicklung strategischer Instrumente, um Planungsprozesse 
an neue Erfordernisse anzupassen

» Schaffung von Datengrundlagen für Entscheidungsprozesse

Einbettung von „Göttingens Ernährung im 
Wandel“ in den Gesamtkontext



11.08.2025  

» Energetische Bilanzierung der gesamtstädtischen 
Treibhausgasemissionen 

» Schaffung von Grundlagen für die Umsetzung der 
Erkenntnisse

» Hilfestellung für Bürger*innen bei der Gesamtzielerreichung

Klimaschutz 



11.08.2025

• im Kontext des Ziels 
der weitgehenden 
Klimaneutralität bis 
2030

Zielkonflikte im Außengebiet

» Risiko- und Defizitanalysen für Klimawandelfolgen Hitze und 
Starkregen

» Ableitung von Handlungsempfehlungen für Verwaltung und 
Politik

» Faktenbasierte Abwägung von Nutzungskonflikten in der 
Stadtentwicklung

Klimaanpassung 



Projekthintergrund

• Förderung im Rahmen des Modellregionenwettbewerbs – 
Ernährungswende in der Region des BMLEH 

• Weitere Informationen unter 
https://www.ernaehrungswende-in-der-region.de/ 

 

• Projektverbund
Stadt Göttingen, Hochschule Osnabrück, DGE Sektion Niedersachsen

• Erfahrung aus dem Göttinger Modell 
• Qualitätsentwicklungs- und Managementkonzept

• Umsetzung seit 2008 für die Versorgung in städtischen Kitas und 
Schulen mit Ganztagsbetriebs 

Göttingens Ernährung im Wandel | Kick-Off17.06.2025

https://www.ernaehrungswende-in-der-region.de/


Ausgangspunkt im Projekt GiW: 
Das Göttinger Modell

• Stadtweites Qualitätsentwicklungs- und Managementkonzept

→ Einheitlich für alle städtischen Kitas und Schulen mit 

Ganztagsbetrieb seit 2008

• Ziel: Ganzheitliches Versorgungsangebot

→ Qualitativ hochwertig, bedürfnisorientiert und gesundheitsförderlich

• Nachhaltige Beschaffungsprinzipien

→ Fokus auf Regionalität, Saisonalität und ökologische Erzeugung

Göttingens Ernährung im Wandel | Kick-Off17.06.2025



Projektziele 

Göttingens Ernährung im Wandel | Kick-Off

Erzeugerbetriebe

Verarbeitungsbetriebe

Außer-Haus-VerpflegungNetzwerke ausbauen 

Stärkung der regionalen Wertschöpfungsketten 

Verlässliche Liefermengen 

bio-regionaler Herkunft

17.06.2025



Projektziele 

Klimagesunde Ernährung für viele Menschen ermöglichen

Mindestens 40 % 

regionale Zutaten

Mindestens 30 % 

der Zutaten aus 

biologischem 

Anbau

Reduktion von 

Lebensmittelabfällen

Anlehnung an/ 

Einhaltung von 

DGE-

Qualitätsstandards

Göttingens Ernährung im Wandel | Kick-Off17.06.2025



Förderung einer klima-

gesunden Ernährung in 

Göttingens Gemeinschafts-

gastronomie und 

Individualgastronomie

Stärkung Bio-Regionaler 

Wertschöpfung 

Begeisterung für klima-

gesunde Ernährung in der 

Bevölkerung anstoßen

Arbeitsplan 

AP4:  Umsetzung des Göttinger Modells 2.0 in der

  Gemeinschaftsverpflegung

AP5: Adaption des Göttinger Modells 2.0 für die Individual- 

  verpflegung (Wettbewerb für Gastronomie)

AP3: Erweiterung der Vernetzung innerhalb der  

  Modellregion

AP6: Partizipative Bürger:innendialoge

AP2: Weiterentwicklung des Göttinger Modells

Göttingens Ernährung im Wandel | Kick-Off17.06.2025



 Akquise weiterer

    Verpflegungseinrichtungen

 Status Quo Erhebung

 Durchführung von 

Kochworkshops und 

Runden Tischen

Was passiert in den nächsten 
Monaten?

 Runde Tische und 

Netzwerkaktivitäten mit 

lokalen Akteuren und

    Initiativen

        Netzwerkanalyse

 Ausarbeitung eines

    Wettbewerbkonzeptes für 

Betriebe der 

Individualgastronomie (IG)

 Akquise von Betrieben der 

Individualgastronomie

 Durchführung eines 

Barcamps zur Bürger:innen-

partizipation 

 Durchführung weiterer nieder-

     schwelligen Informations-

       & Beteiligungsformate

Gemeinschaftsverpflegung Individualverpflegung

Regionale Netzwerke Bürger:innenpartizipation

Göttingens Ernährung im Wandel | Kick-Off17.06.2025





Perspektivwechsel – Impulse aus 
Wissenschaft und Praxis

Göttingens Ernährung im Wandel | Kick-Off

Eberhard Prunzel-Ulrich | Kostbares Südniedersachsen

Anja Köchermann | Stadt Göttingen

Prof. Dr. Margit Bölts | Deutsche Gesellschaft für Ernährung e. V.

17.06.2025



Erzeuger:innen im Fokus:

Einblicke in Herausforderungen und Lösungen 
der nachhaltigen Lebensmittelproduktion in 

Göttingen

Göttingens Ernährung im Wandel | Kick-Off

Eberhard Prunzel-Ulrich

Kostbares Südniedersachsen

17.06.2025





Wandel in der Küche:

Praxisbericht zur Einführung nachhaltiger 
Prozesse in der Gemeinschaftsverpflegung 

Göttingens Ernährung im Wandel | Kick-Off

Anja Köchermann | Stadt Göttingen 

Fachbereich Schule | Fachdienstleitung Küchenbetriebe

17.06.2025 1



Göttinger Ausgangssituation 2007

2

Städtische Gemeinschaftsverpflegungseinrichtungen 

4 Großküchen / 1 Kantine / 8 Schulmensen / 14 Kitas  

Städtisches Personal in der Schul- und Kitaverpflegung 

Fach-/Hilfs-/Mensapersonal/Verwaltung 

Prognose Schulverwaltung 

Ganztagsschulausbau - von 8 auf 31 Schulen

Göttingens Ernährung im Wandel | Kick-Off17.06.2025



Das Göttinger Modell – is(s)t mehr

Aufgabe: Stadtweites Qualitätsentwicklungs- und Managementkonzept

→ Einheitliches Vorgehen zur Sicherstellung der Verpflegung in  

     städtischen Kitas und Schulen mit Ganztagsbetrieb seit 2008

Ziel: Ganzheitliches ausgerichtetes Versorgungsangebot

→ Qualitativ, bedarfs- und bedürfnisorientiert, wirtschaftlich

→ mit Fokus auf Regionalität, Saisonalität, Nachhaltigkeit und Ökologie

Strategie: Gemeinsam gestalten und zukunftsfähig entwickeln

Göttingens Ernährung im Wandel | Kick-Off17.06.2025 3



Göttinger Modell - Beteiligte/Anforderungen

Göttingens Ernährung im Wandel | Kick-Off17.06.2025 4



Göttinger Modell - Vorgehensweise  

17.06.2025 Göttingens Ernährung im Wandel | Kick-Off 5

➢ Bestandsaufnahme/Analyse/Prognose/Fazit/Empfehlung
➢ Vorstellung mit Abstimmung über das weitere Vorgehen
➢ Erstellung eines Management- und Betriebskonzeptes

• Zielsetzung, Strategie und Konzeption 
• Handlungsfelder, Kosten-/Zeitplanung
• Maßnahmenplan zur Umsetzung 

➢ Vorstellung mit Abstimmung der Entscheidungsträger
➢ Umsetzung

   



Planung Essen-
bestellung  

Einkauf Waren-
annahme 

Produktion Logistik Speisen-
ausgabe

Reinigung
 

Entsor-
gung

Abrech-
nung 

Control-
ling 

Göttinger Modell -  Handlungsfelder

17.06.2025 6

➢  Prozessentwicklung 

➢  Produktionskapazitäten

➢  Bestell- und Abrechnungssystem

➢  Personalmanagement 

➢  Lieferantenmanagement

➢  Kommunikations- und Schulungskonzept

➢  Controlling

➢  Organisationsentwicklung

Göttingens Ernährung im Wandel | Kick-Off
 



Prozessentwicklung

17.06.2025 7Göttingens Ernährung im Wandel | Kick-Off

Planung  

Speiseplan
Rezeptur-

entwicklung 

Einkauf 
Beschaffung 

Zuberei-
tung

Speisen-
ausgabe 

Visionen 
Analysen

Motivation
Unterstützung 
Beharrlichkeit

Kommunikation
Durchsetzung

Umsetzung
Reflektion
Vertrauen

Ziele

Qualitätsent-
wicklung  

Stand- und 
Warmhaltezeiten
Logistig 

Verpflegungs-
system:
Cook & Hold sowie 
Cool  & Cook

Nachhaltigkeit-
aspekte

Ressourcen- 
management 

Abfall-
management

Wirtschaftlichkeit 

Mensen 
Essenzeiten 

Beschaffung 
Lebensmittel/ Non Food   



Planung Essen-
bestellung  

Einkauf Waren-
annahme 

Produktion Logistik Speisen-
ausgabe

Reinigung
 

Entsor-
gung

Abrech-
nung 

Control-
ling 

Göttinger Modell -  Beispiele zum Vorgehen

17.06.2025 8

Speisenplanung / Rezepturen / Zutaten

Marktrecherche  

Erzeugung / Verarbeitung 

Qualität 

Verfügbarkeit 

Logistik

Preis

Kalkulation 

Göttingens Ernährung im Wandel | Kick-Off
 



17.06.2025 Göttingens Ernährung im Wandel | Kick-Off 9

Göttinger Modell – Umsetzung 



Göttinger Model for school and daycare catering 
European Clikis-Network Conference 

AK / Gö  / Berlin, April 8, 2022



Göttingens Ernährung im Wandel | Kick-Off17.06.2025



Planung Essen-
bestellung  

Einkauf Waren-
annahme 

Produktion Logistik Speisen-
ausgabe

Reinigung
 

Entsor-
gung

Abrech-
nung 

Control-
ling 

Göttinger Modell – Next Steps

17.06.2025 12

➢  DGE – Zertifizierung

➢  Erhöhung des Bioanteils

➢  Ausbau der regionalen Wertschöpfungskette

➢  Hauswirtschaftliche Bildungskonzepte etablieren

➢  Lebensmittelreste vermeiden – Lebensmittelreste verwerten

Göttingens Ernährung im Wandel | Kick-Off



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

Küchen im Wandel





Faire Ernährungsumgebung:

Einer der Einflussfaktoren für eine 
gesundheitsfördernde und nachhaltige 

Verpflegung

Göttingens Ernährung im Wandel | Kick-Off

Prof. Dr. Margit Bölts
Deutsche Gesellschaft für Ernährung e. V.

17.06.2025 14



Faire Ernährungsumgebung: 

Der Einflussfaktor für eine gesundheitsfördernde 

und nachhaltige Verpflegung

Prof. Dr. Margit Bölts, DGE, Göttingen 17.06.2025



Gliederung

Göttingen 17.06.2025

1    Ernährungsumgebung

2 Faire Ernährungsumgebung im Kontext des „DGE-

Qualitätsstandard für die Verpflegung in Schulen“

3 Fazit



1 Ernährungsumgebung

Göttingen 17.06.2025 Seite 3

• Ausgangspunkt: Ernährungsverhalten

Quelle: WBAE, 2020, S. 42

Primär „Gäste“ Faktoren

Quelle: Adobe Stock



1 Ernährungsumgebung

Göttingen 17.06.2025 Seite 4

• Ausgangspunkt: Ernährungsverhalten

Limbische System

Quelle: Siedler, o.J.

Quelle: Adobe Stock



1 Ernährungsumgebung

Göttingen 17.06.2025 Seite 5

• Ausgangspunkt: Ernährungsverhalten

• Neuer Ansatz: Höhere Bedeutung äußerer Umstände

Exposition Zugang Auswahl Konsum

Phasen des Verhaltensprozesses

Quelle: Renner, 2019

Quelle: Adobe Stock Quelle: Adobe Stock Quelle: Adobe Stock Quelle: Adobe Stock



1 Faire Ernährungsumgebung

Göttingen 17.06.2025 Seite 6

• Ausgangspunkt: Ernährungsverhalten

• Neuer Ansatz: Höhere Bedeutung äußerer Umstände

Exposition Zugang Auswahl Konsum

Phasen des Verhaltensprozesses

Quelle: Renner, 2019

Quelle: Adobe Stock Quelle: Adobe Stock Quelle: Adobe Stock Quelle: Adobe Stock



2 Faire Ernährungsumgebung im Kontext des „DGE-

Qualitätsstandard für die Verpflegung in Schulen“

Göttingen 17.06.2025 Seite 7

Äußere Faktoren

• Angebot 

 (Lebensmittelqualitäten/

 -quantitäten)

• Speisenzubereitung

• Speisenpräsentation

• Ambiente

• Teilhabe/ Zugänglichkeit

• Pausenzeiten

• Personal

• …

Gästebezogenen Faktoren

• Präferenzen

• Ernährungsgewohnheiten/

 Einstellung zur Ernährung

• Ernährungswissen

• Teilhabe

• …



2 Faire Ernährungsumgebung im Kontext des DGE-

Qualitätsstandards für die Verpflegung in Schulen

Göttingen 17.06.2025 Seite 8

Angebot

Speisen-
präsentationPersonal

Ernährungs-
wissen



2 Faire Ernährungsumgebung im Kontext des „DGE-

Qualitätsstandard für die Verpflegung in Schulen“

Göttingen 17.06.2025 Seite 9

Ansatzpunkte: 

• Quantität der angebotenen Lebensmittel (Beispiele)

➢ Täglich Gemüse, davon mind. 1x Hülsenfrüchte

➢ Täglich Getreide/-produkte, Kartoffeln – mind. 1 Vollkorn

➢ Maximal 1x Fleisch/ Woche

• Qualität der angebotenen Lebensmittel (Beispiele)

➢ Regionale Lebensmittel

➢ Saisonale Lebensmittel

➢ Ökologisch erzeugte Lebensmittel

➢ Convenience-Produkte

Angebot

Quelle: Adobe Stock



2 Faire Ernährungsumgebung im Kontext des „DGE-

Qualitätsstandard für die Verpflegung in Schulen“

Göttingen 17.06.2025 Seite 10

Ansatzpunkte: 

• Ausgabesysteme

➢ Free-Flow versus „Tellersystem“

➢ Einflussnahme auf Portionsgröße

• Zeitliche Planung

➢ Zwischen Küche und Ausgabe (Stichwort: Heißhaltezeiten)

➢ Pausenzeiten

• Nudging

• Ambiente

Speisen-
präsen-
tation

Quelle: Adobe Stock



2 Faire Ernährungsumgebung im Kontext des „DGE-

Qualitätsstandard für die Verpflegung in Schulen“

Göttingen 17.06.2025 Seite 11

Ansatzpunkte: 

• Information über das aktuelle Angebot

• Umgang mit den Gästen

• Schulungen 

• Pädagogische Begleitung

Personal

Quelle: Adobe Stock



2 Faire Ernährungsumgebung im Kontext des „DGE-

Qualitätsstandard für die Verpflegung in Schulen“

Göttingen 17.06.2025 Seite 12

Ansatzpunkte: 

• Information über das aktuelle Angebot

• Ernährungswissen allgemein

• Praktische Umsetzung des Ernährungswissens 

Ernäh-
rungs-
wissen

Quelle: DGE



3 Fazit

Göttingen 17.06.2025 Seite 13

• Faire Ernährungsumgebung bildet den Rahmen 

• Beeinflusst das Angebot, die Auswahl und den Konsum der Speisen

• Veränderungen an dieser sind eine Stellschraube für ein 

gesundheitsförderndes und nachhaltiges Verpflegungsangebot und 

den Konsum desselbigen

Quelle: Adobe Stock



Literaturverzeichnis
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darueber/ 

WBAE (Hrsg.)(2019). Politik für eine nachhaltigere Ernährung. 
https://www.bmel.de/SharedDocs/Archiv/Downloads/wbae-gutachten-nachhaltige-
ernaehrung.pdf?__blob=publicationFile&v=3  

Seite 14

https://hub.hslu.ch/business-psychology/kaufentscheidung-haben-wir-eine-kontrolle-darueber/
https://hub.hslu.ch/business-psychology/kaufentscheidung-haben-wir-eine-kontrolle-darueber/
https://www.bmel.de/SharedDocs/Archiv/Downloads/wbae-gutachten-nachhaltige-ernaehrung.pdf?__blob=publicationFile&v=3
https://www.bmel.de/SharedDocs/Archiv/Downloads/wbae-gutachten-nachhaltige-ernaehrung.pdf?__blob=publicationFile&v=3


Seite 15

Vielen Dank für

Ihre 

Aufmerksamkeit!





Göttingens Ernährung im Wandel | Kick-Off

Erfrischungspause

17.06.2025 37



Podiumsgespräch

Göttingens Ernährung im Wandel | Kick-Off

PD. Dr. med. Thomas Ellrott | Georg-August-Universität
Johannes Müller | Biolandhof Müller-Oelbke

Carola Persiel | Niedersächsisches Ministerium für Ernährung,
Landwirtschaft und Verbraucherschutz

Eberhard Prunzel-Ulrich | Kostbares Südniedersachsen
Dr. Philipp Stierand | Speiseräume

Tino Werner | Göttinger Küchenbetriebe

17.06.2025 38





Wrap Up

Göttingens Ernährung im Wandel | Kick-Off

Nadine Finn | Stadt Göttingen, Leitung Referat für Nachhaltige
Stadtentwicklung

Prof. Dr. Melanie Speck | Hochschule Osnabrück

17.06.2025 39



Vielen Dank!

Göttingens Ernährung im Wandel | Kick-Off

Lassen Sie uns die
Verpflegung in der Region

Göttingen gemeinsam
gestalten und

weiterentwickeln!

17.06.2025 40



Göttingens Ernährung im Wandel | Kick-Off

17.06.2025 41

Wir freuen uns auf Ihr Feedback oder
Ihre Ideen zum Projekt GiW!
Nutzen Sie den QR-Code, um Fragen,
Meinungen oder
Impulse mit uns zu teilen.

Ausklang



Göttingens Ernährung im Wandel | Kick-Off

Ausklang

17.06.2025 42
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